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Herren Kreisliga Staffel 1

TSG 78 Heidelberg : TTF 68 Wiesloch 
Freitag, 28.04.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für die TSG 78 Heidelberg

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der TTF 68 Wiesloch, als
Daniel Lippok sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSG 78 Heidelberg
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Korn und Lippok, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 18. Saisonspiel waren die Gastgeber von der
TSG 78 Heidelberg ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Keinen Punkt beisteuern konnten Hafner / Vinke im Match
gegen Korn / Lippok, das 0:3 verloren ging. 11:7, 8:11, 7:11, 12:10, 6:11 hieß es am Schluss, als
Niemann / Lauber und Campenhausen / Rinhofer am Tisch die Schläger kreuzten. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Rinhofer / Leibold konnten Feygelmann / Spirgath anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Jan Niemann beim 11:7, 11:8, 11:9
gegen Marc Rinhofer. Sascha Hafner hatte gegen David Korn indessen bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Obwohl Adrian Lauber fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Jan Leibold zurück ins Spiel und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Tobias Vinke hatte gegen Daniel Lippok indes bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Das Einzel
zwischen Michael Feygelmann und Heiko Rinhofer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Philipp Spirgath gegen Alexander von
Campenhausen hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TSG 78 Heidelberg und der TTF 68 Wiesloch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jan Niemann bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen David Korn.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha Hafner beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Marc Rinhofer. Keinen Punkt beisteuern konnte Adrian Lauber im Match gegen Daniel Lippok, das 0:
3 verloren ging. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit
17:19 aus Sicht von Lauber beendet wurde. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG 78 Heidelberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 11 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTF 68 Wiesloch erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 36:0. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG 78 Heidelberg

Doppel: Hafner / Vinke 0:1, Niemann / Lauber 0:1, Feygelmann / Spirgath 0:1 
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Einzel: J. Niemann 1:1, S. Hafner 0:2, A. Lauber 1:1, T. Vinke 0:1, M. Feygelmann 1:0, P. Spirgath 0:
1 

 TTF 68 Wiesloch
Doppel: Campenhausen / Rinhofer 1:0, Korn / Lippok 1:0, Rinhofer / Leibold 1:0 
Einzel: D. Korn 2:0, M. Rinhofer 1:1, D. Lippok 2:0, J. Leibold 0:1, A. Campenhausen 1:0, H.
Rinhofer 0:1


